
Jahresbericht 2018 des Vereins ars vitae Basel 
 
Liebe Vereinsmitglieder 
 
Wiederum kann auf ein vielfältiges und interessantes Vereinsjahr zurück geblickt werden, 
Nachfolgend werde ich es kurz vorstellen und würdigen:  
  
Vorstandsarbeit 
Der Vorstand hat sich zu vier Sitzungen getroffen und vor allem die Planung und den Versand des 
jeweils neuen Programmes an die Hand genommen. Gegen Ende des Jahres haben wir mit 
kompetenter Unterstützung des Vereinsmitglied Anita Huber eine neune Website realisieren können. 
Mit dem Jimdo-Homepage Programm konnte eine kostengünstige Website mit professionellem 
Design erstellt werden. Wir können mit „Jimdo“ gewünschte Neuerungen und Ergänzungen auf 
unserer Website selber  machen und sind nicht mehr auf teure Kommunikationsfachleute von 
Aussen angewiesen.   
 
Beirat von ars vitae 
Der Beirat, dass sind Christoph Röckelein, Armin Mettler und Roland Luzi trafen sich im August 
2018 zu einem verlängerten Wochenende. Vor allem das Jubiläumsjahr 2020 wurde in Fokus 
genommen. Wir konnten drei Jubiläumsaktionen entwickeln. Die „Kontemplationsweiterbildung  
sunder warumbe“, die den Teilnehmenden Impulse und fachliche Unterstützung  zur achtsamen 
Lebensführung vermitteln will. Dann soll auch eine kurze Geschichte über die 20 Jahre ars vitae  
und ein Report über die drei Gründerpersönlichkeiten von ars vitae erstellt werden, der das akutelle 
und zukünftige spirituelle Anliegen von ars vitae ausdrücken soll. Ein Jubiläumsanlass mit einem 
namhaften Experten der Mystik, Musik und einem Apéro wird das 20-jährige Jubiläum 
abschliessen. 
 
Anlässe 
Am 28. April 2018 kam eine Kursgruppe zum Kontemplationstag zu Dag Hamarskjöld im Kloster 
Mariastein zusammen. 
Am Sonntag 03. Juni trugt uns Swami Yogeshwaranda seine hinduistische mystische Sicht auf die 
Evangelien vor. Zur Vertiefung dieses Themas kam es vom 116. Bis 17. Juni 2019 im Kloster 
Mariastein.  
Im zweiten Halbjahr luden wir zu einem Kontemplationstag zu Dorothe Sölle nach Mariastein ein. 
Es wurde klar, wie sehr Dorothee Sölle mit ihren mystischen Gedanken etwas zu unserer Zeit und 
ihren Herausforderungen zu sagen halt. Zum Vortrag hatten wir am 10. November den Theologen 
und Philosophen Peter Wild zu Gast. In seinem Vortrag brachte er uns das Thomasevangelium mit 
einigen wichtigen Textstellen näher. Zu den„Stillen Tagen zwischen den Jahren-Kontemplation und 
Qigong“ fand sich eine schöne Gruppe in Mariastein ein. 
 
Übungsgruppen von ars vitae  
Wir freuen uns,  dass die Gruppe „Präsenzübungen“ regelmässig von einigen Teilnehmenden 
besucht und geschätzt wird.  Die Kontemplationsgruppe am dritten Freitag im Monat sind jüngere 
Personen dazu gekommen, was uns sehr freut. 
 
Auch in diesem Vereinsjahr haben sich viele Personen für unseren Verein eingesetzt und 
unentgeltlich grosse  und gute Arbeit geleistet. Ich bedanke mich dafür herzlich bei: 
 

 meinen Vorstandskollegen von ars vitae Stephan Kinzel und Franziska Hutter für die gute 
und angenehme Zusammenarbeit. 

 Tanja Suter für die seriöse und korrekte Führung der Buchhaltung. 
 unserer Revisorin Getrud Haberthür für die jährliche Revision in Zusammenarbeit mit Tanja 



Suter. 
 Anita Huber für die tolle Gestaltung der Programme und Begleitbriefe. 
 Stephan Kinzel für das GV-Protokoll. 
 Nochmals Huber für die Entwicklung und Gestaltung der Website www.arsvitae.eu 
 Der Buchhandlung Vetter Basel für das Gastrecht und die Getränke für die GV. 
 Allen Vereinsmitgliedern für die aktive Teilnahme oder das Interesse an unseren 

Vereinsaktivitäen. 
 
Ich freue mich auf unseren gemeinsamen Weg hin zum 20-jährigen Jubiläum unseres Vereins.  
 
Roland Luzi, Juni 2018 


